P—()T?m Stadtverordnetenversammiung Antrag Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk)

@ der
v Landeshauptstadt 1 GISW/0396

Potsdam

offentlich
Betreff:
Stellungnahme der Landeshauptstadt Potsdam zum Landesentwicklungsplan "Hauptstadtregion"

Einreicher: Fraktionen SPD, CDU/ANW, Blindnis 90/ Die Griinen | Erstellungsdatum 10.06.2016
Eingang 922:

Beratungsfolge:

Datum der Sitzung Gremium Zustandigkeit

06.07.2016 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung moge beschlielien.

Der Oberburgermeister wird aufgefordert, im Verfahren der Erarbeitung des Landesentwicklungsplanes
fur die Hauptstadtregion Berlin-Brandenburg eine Stellungnahme abzugeben, die auf die Einhaltung
folgender Sachverhalte zielt:

- Darstellung Potsdams als geeigneten Entwicklungsstandort mit Konzentration verschiedener

Wachstumsfunktionen (Gewerbe, Einzelhandel, Kultur ...)

- Erhalt des ,Siedlungssternes® als Ruckgrat fur die Wohnsiedlungsentwicklung,

- Sicherung der Achsenzwischenrdume fir den Naturhaushalt und die Erholungsnutzung,

- Ausbau des funktionalen Verkehrsnetzes zur besseren Raumerschliefung Potsdams.

Der Entwurf der Stellungnahme ist der Stadtverordnetenversammlung rechtzeitig vor Abgabe zur
Kenntnis zugeben.

gez. M. Schubert M. Finken P. Schiiler
Fraktionsvorsitzende/r

Ergebnisse der Vorberatungen

Unterschrift auf der Riickseite

Beschlussverfolgung gewiinscht: |:| Termin:




Demografische Auswirkungen: |

Klimatische Auswirkungen: |

Finanzielle Auswirkungen? []1 Ja [ ] Nein

(Ausfuhrliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne &ffentl.
Forderung), beantragte/bewilligte offentl. Forderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblatter beifligen

Begrindung:

Gegenwartig wird in Verantwortung der Gemeinsamen Landdesplanungsabteilung Berlin-
Brandenburg der Landesentwicklungsplan Uberarbeitet und als Entwurf in ein Beteiligungsverfahren
eingebracht. Zur Sicherung der weiteren Entwicklung Potsdams ist es erforderlich, sich als
Landeshauptstadt aktiv in den Planungs- und Beteiligungsprozess einzubringen, um Einfluss auf die
entsprechenden planerischen Grundlagen zu nehmen. Das Gewicht der Stellungnahme soll durch die
Einbeziehung der Stadtverordnetenversammlung verstarkt werden.
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\.:/ S:;deshauptstadt D Erganzungsantrag 16/SVV/0396
Potsdam [] Neue Fassung

X] offentlich
Einreicher: Fraktion DIE LINKE

Betreff: Stellungnahme der Landeshauptstadt Potsdam zum Landesentwicklungsplan
~,Hauptstadtregion®

Erstellungsdatum 05.07.2016

Eingang 922:
Beratungsfolge: Empfehlung |Entscheidung
Datum der Sitzung Gremium
06.07.2016 Stadtverordnetenversammlung X

Anderungs-/Ergianzungsvorschlag:
Die Stadtverordnetenversammlung mége beschlieBen:
Der letzte Satz des Antrages wird wie folgt geandert:

Die Stellungnahme ist rechtzeitig vor Abgabe als Beschlussvorlage in die
Stadtverordnetenversammlung einzureichen.

gez. Dr. Hans-Jurgen Scharfenberg
Fraktionsvorsitzender

Unterschrift




	Vorlage
	Anlage  1 ÄA_16_0396

